
Inskribiert, 

Jetzt stehen Di r all e Türen offen, 
Dich in den Studentenalltag z~ 
stürzen. Für manche begi nnt dies~ 
auch gl eich ganz intensiv: Oie einen 
sind durch den DG-Kurs mehr als aus
gelastet, die Chemiker stehen bald 
stundenlang im Labor (falls sie ei
nen der begehrten Pl ätze ergattern 
konnten) u.s.w. 

Für viele gibt es aber am Anfang nur 
. eines: Vorlesungen - und damit ver

bunden, wirst Du mit vielen unange
nehmen Tatsachen konfrontiert: gros
ser Hörsaal, irrsinnig viele Leute, 
fast alle unbekannt, kaum Platz zum 
Mitarbeiten bzw. Mitschreiben, un
persönliche Frontalvorlesung ... Nach 
einigen Wochen verlieren viele die 
Geduld und gehen gar nicht mehr hin. 
Di e mei s ten Prüfungen . kann man erst 
ab Jänner abso 1 vi eren und was soll 
man bis dahin tun? 
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was nun? 

Nur ein paar Ratschläge: 

Nachdem Du den ganzen Betrieb an 
der TU kennengelernt hast, suche 
Dir jene Vorlesungen aus, für die es 
sinnvoll erscheint, hinzugehen. 
Manche Prüfungen lassen sich auch· 
ganz gut mi t Skri pten und Büchern 
vorbereiten. Aber die Vorlesungen , 
welche Du besuchts, solltest Du dann 
optimal ausnützen: Vor- und Nachbe
reitung, Lernkontrolle, Übung ... ,da
mi t Du di esen Gegenstand g 1 ei ch zu 
Semesterende mi t ei ner Prüfung ab
sch 1 i eßen kannst. Aber es gi bt noch 
etwas sehr wichtiges wozu Du die 
Vorlesungen unbedingt nutzen sollst: 

Bemühe Dich wirklich, möglichst 
vi e 1 e Ko 11 egen und Ko 11 egi nnen ken
nen zu 1 ernen! Trau Di ch doch, ei n 
Gespräch mit Deinem Nachbarn zu be
gi nnen! Es können vi e 1 e nette Be
kanntschaften und freundschaften 
entstehen! Di es ist ei n wertvoll er 
Beitrag, die Anonymität im Studien
betrieb zu durchbrechen! 

Weil wir schon beim Thema sind,gegen 
die-' AI'l-C!'!Y!11i tät gi bt es noch etwas : 

- (siehe Art~k~1 ~uf 
der nächsten Sei te). Auch di es ist 
eine gute Hilfe, sich auf der TU gut 
~i nzu 1 eben. Laß dieses Angebot der 
OH nicht ungenutzt! 
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